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Liebe Studierende, 

wahrscheinlich haben alle schon einmal die Erfahrung gemacht, nicht in ein 

kunstpraktisches Seminar zu kommen und auf einer oder mehreren Wartelisten zu stehen. 

Meistens werden viele Mails geschrieben, um doch noch einen Platz in einem der 

Seminare zu bekommen, wodurch die Gesamtsituation aber sehr unübersichtlich wird. 

Besonders StudienanfängerInnen haben häufig Schwierigkeiten, sich wenigstens ein 

kunstpraktisches Seminar zu sichern.  

Es werden sicherlich nicht alle Wunschplätze eingerichtet werden können, da Kapazitäten 

nicht unbegrenzt vorhanden sind und Überschneidungsfreiheit mit anderen 

Veranstaltungen kann auch nicht immer erreicht werden. Aber vielleicht lässt sich der 

Anmeldeprozess doch noch etwas reibungsloser und auch gerechter gestalten.  

Das im Folgenden vorgestellte neue Anmeldeverfahren in der Kunstpraxis ist ein wichtiger 

erster Schritt, der in den kommenden Anmeldephasen für das WiSe 20/21 erstmalig 

erprobt wird. 

Wir wünschen allen einen guten Start in das Wintersemester 20/21. 

Viele Grüße 

Das Team Kunstpraxis 

 

Der Ablauf im Detail: Stufenweise Öffnung der Seminare in den beiden 

Anmeldephasen und Wartelisten 

Damit auch die Erstsemester die Chance haben, sich anzumelden, werden die Plätze 

stufenweise in PAUL freigeschaltet.  

Erste Anmeldephase: In allen Seminaren wird etwas mehr als die Hälfte der verfügbaren 

Plätze freigeschaltet. Wer hier keinen Platz bekommt, kann es bei der zweiten 

Anmeldephase erneut versuchen. 

Zweite Anmeldephase: Weitere Plätze werden freigeschaltet, 2 Plätze pro Seminar halten 

wir zurück, um Härtefälle unterzubringen, bevor von der allgemeinen Warteliste (Erklärung 

s.u.) TN automatisch nachrücken können. 

Zu Beginn der zweiten Anmeldephase erfolgt eine Rundmail von der Adresse  

kunstpraxis@kw.uni-paderborn.de 

mit der Aufforderung an die „Härtefälle“, sich über diese E-Mail-Adresse bis zu einem 

bestimmten Zeitpunkt zu melden, auch wenn sie schon auf einer Warteliste stehen, da die 

Warteliste keine Garantie auf einen Platz darstellt. An dieser Stelle wird auch noch einmal 

der Hinweis gegeben, dass ein späterer Einstieg in ein ausgebuchtes Seminar nicht mehr 

möglich ist! 
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Um als Härtefall betrachtet zu werden, müssen folgende Umstände vorliegen: 

- Ein ordnungsgemäßes Studium wird aufgrund von Strukturen der Hochschule 

verhindert  (z.B. zu wenige Veranstaltungen angeboten, Überschneidung von 

Pflichtveranstaltungen, etc.) 

- Besondere persönliche Belastungen verhindern ein ordnungsgemäßes Studium. 

Die Härtefälle werden in Seminare aufgenommen, bevor das Nachrücken über die 

allgemeine Warteliste freigeschaltet wird. 

Die allgemeine Warteliste wird für jedes Seminar in PAUL angelegt und über PAUL verwaltet, 

d.h. wer keinen Platz mehr bekommt, ist auf der Warteliste und es rücken TN in der 

Reihenfolge, in der sie auf der Warteliste stehen, automatisch nach, sobald wieder ein Platz 

frei wird. Das bedeutet auch, dass nach der ersten Seminarsitzung, wenn TN nicht 

erscheinen und diese bei PAUL wieder ausgetragen werden, diese Plätze über die Warteliste 

neu vergeben werden. 

Das kommende Wintersemester ist ein Sonderfall. Durch den insgesamt verspäteten Start 

der Vorlesungszeit beginnen die Erstsemester eine Woche später als alle anderen 

Studierenden. Daher werden im WiSe 20/21 ausnahmsweise Veranstaltungen nur für 

Erstsemester angeboten. 

 

Der Ablauf nochmal im Überblick: 

 

 


